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DEKANATS-INFO 
des Evang.- Luth. Dekanats Bad Windsheim 

www.badwindsheim-evangelisch.de 

Bad Windsheim. Bereits seit 24. 
Januar laden Christinnen und  
Christen aus fünf Gemeinschaften 
der Kurstadt jeden Montagabend 
um 19 Uhr ein in die Stadtkirche St. 
Kilian zu „19 Minuten Miteinander“. 
Sollte das Gebet anfangs vor allem 
einen Friedensimpuls setzen zwi-
schen Befürwortern und Gegnern 
einer Impfung gegen Covid 19, so 
hat sich der Schwerpunkt seit dem 
24. Februar verschoben. Nun richten 
sich die Bittgebete vor allem auf das 
Ende des Krieges in der Ukraine. Am 
Montag, 30. Januar, kamen in St. 
Kilian über 250 Menschen aus Bad 
Windsheim und Umgebung, darun-
ter auch der Stadtrat mit dem 
Bürgermeister,  zum Friedensgebet 
zusammen, entzündeten Kerzen 
und sangen zwischen den Gebets-
worten „Herr, gib uns deinen Frie-
den“.  

Initiiert wurde „19 Minuten Mitei-
nander“ von der Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstandes, Ingrid Engel-
hardt, und von Dekanin Karin Hüttel. 

Die Nachrichten sind inzwischen voll 
von Berichten über Mio von Flücht-
lingen, die aus der Ukraine in den 

Westen strömen, vor allem in die 
Nachbarländer Polen, Slowakei, 
Ungarn und Rumänien. Viele von 
ihnen werden auch in Deutschland 
erwartet. Es ist eine riesige Heraus-
forderung, all die verzweifelten 
Menschen aufzunehmen und sie 
halbwegs menschenwürdig unter-
zubringen.  

Dazu Dekanin Karin Hüttel: „Wir als 
evangelische Kirche im Dekanat Bad 
Windsheim sind bereit zu helfen.“ 

Foto: Menschen bringen sich in der 
Metro in Charkiw in Sicherheit. Das 
GAW Bayern hilft durch seine Verbin-
dungen zu den evangelischen Kirchen 
in der Ukraine, Polen und Ungarn 

Gebet um Frieden in schlimmen Zeiten 
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Wenn es soweit ist, wird es auch in 
den Kirchengemeinden und Kom-
munen wieder Helferkreise brau-
chen, die die Menschen in Not 
unterstützen. Das Landratsamt hat 
inzwischen eine Koordinierungs-
gruppe für Geflüchtete aus der 
Ukraine eingerichtet, bei dem die 
Fäden zusammen laufen sollen.  

Wer ein Hilfsangebot machen kann, 
kann sich gerne an die Adresse 
asyl@kreis-nea.de wenden, z.Hd. 
Herrn Vogel. Weitere Infos über die 
Hotline: 

www.ukraine-hotline-bayern.de/ 

 

Ökumenisches Friedensgebet in St.  
Kilian seit 24. Januar 2022; am 19. 
März fand hier die Dekanatssynode 
statt 

Dekanatssynode – 
was ist das? 
Die Dekanatssynode 2022 hat sich 
am 19. März in der großen Kirche  
St. Kilian in Bad Windsheim versam-
melt. Leider ist das zu spät, um hier 
im Dekanatsinfo darüber zu berich-
ten. Den folgenden Hinweis haben 
wir der Einladung zur Synode 
entnommen:  

„Zwischen Sorge und Hoffnung“ –  
diese Worte, die wir über unsere 
diesjährige Dekanatssynode stellen 
wollen, geben die Stimmungslage 
von Menschen in unseren Gemein-
den wieder. Da ist vieles, was uns 
Angst und Sorgen macht. Doch als 
Christinnen und Christen vertrauen 
wir darauf, dass am Ende nicht die 
Passion steht, das Leid, der Unfrie-
den. Unser Glaube ist ausgerichtet 
auf Ostern: wir wollen nicht aufhö-
ren zu hoffen - auf neues Leben, auf 
Versöhnung, auf Zukunft.   

 

Was ist die Dekanatssynode? 

Sie ist das Parlament eines Deka-
natsbezirkes  

Unser Dekanat Bad Windsheim 
umfasst 26 Kirchengemeinden, 
zusammengefasst zu zehn Pfarreien 
mit über 14.000 evangelischen 
Christinnen und Christen. Die 
Dekanatssynode wird nach jeder 
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Kirchenvorstandswahl neu gebildet, 
d.h. sie konstituiert sich für die 
Dauer von sechs Jahren. Wir befin-
den uns in der Mitte der Periode von 
2019 bis 2025. 

Unsere Dekanatssynode zählt 
derzeit 100 Mitglieder: 15 Pfarrerin-
nen und Pfarrer, 72 gewählte Kir-
chenvorsteher*innen, ein Mitglied 
der Landessynode und 13 berufene 
Mitglieder. Sie tagt mindestens 
einmal jährlich und ist beschlussfä-
hig, wenn mehr als die Hälfte der 
Mitglieder anwesend ist. Beschlüsse 
werden mit einfacher Mehrheit 
gefasst. Die Leitung der Dekanatssy-
node obliegt dem Präsidium, wel-
chem außer der Dekanin oder dem 
Dekan zwei von der Dekanatssyno-
de gewählte Mitglieder - und zwar 
Ehrenamtliche aus den Kirchenvor-
ständen - angehören. Die drei 
Präsidiumsmitglieder sind gleichbe-
rechtigt und wechseln sich im 
Vorsitz ab. Dem Präsidium der 
Dekanatssynode, die seit dem 23. 
März 2019 amtiert, gehören an: 
Dekanin Karin Hüttel, Dr. Renate 
Kern, Marktbergel, Johannes Ger-
häuser, Bad Windsheim. 

Die Dekanatssynode fördert die 
Zusammenarbeit der Kirchenge-
meinden untereinander und mit 
den übergemeindlichen Diensten 
im Dekanatsbezirk. Sie dient dem 
Erfahrungsaustausch über sämtliche 
kirchlichen Arbeitsfelder. Sie be-
schäftigt sich bei ihren Tagungen 
manchmal schwerpunktmäßig mit 
einem Thema (z. B. Diakonie, Wan-
del im Friedhofswesen, Reformati-
on). Sie vertritt kirchliche Anliegen 
in der Öffentlichkeit und kann 
Eingaben an die Kirchenleitung 
machen. Für die Zusammenarbeit 
im Dekanatsbezirk beschließt die 
Dekanatssynode die notwendigen 
Richtlinien; ebenso die Höhe des 
Beitrags der Kirchengemeinden an 
den Dekanatsbezirk (Dekanats-
umlage).  

Dekanin Karin Hüttel 

 

 

 

 

 

Das gibt es 
hoffentlich 
so schnell 
nicht wie-
der: Deka-
natssynode 
2021 per 
zoom-
Sitzung
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Wort und Musik zur 
Todesstunde Jesu 
An Karfreitag, 15. April, um 15 Uhr in 
St. Kilian Bad Windsheim gedenken 
wir mit einer musikalischen Andacht 
der Todesstunde Jesu. Die Lesungen 
von Frau Dekanin Karin Hüttel sind 
eingebunden in Musik des Barock 
für Blockflöte und Orgel. Zu Gast ist 
Dr. Almut Drummer. Sie erhielt ihre 
musikalische Ausbildung in Blockflö-
te u.a. von Irmengard Urner-Hack 
und Thomas Rainer. Seit 2001 leitet 
s i e  d a s  F l ö t e n e n s e m b l e  
I flauti dolci. Zusammen mit ihrer 
Schwester konzertierte sie u.a. mit 
Stephan Heuberger, Norbert Düch-
tel, Luise Limpert u.a. Ihr Repertoire 
umfasst die Blockflötenmusik von 

der Renaissance bis ins 21. Jahrhun-
dert. Darin nehmen die Flötenwerke 
von Johann Sebastian Bach einen 
besonderen Platz ein.  

Kantorin Luise Limpert begleitet an 
der Truhenorgel. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.  

 

Samstag, 21. Mai, 19.30 Uhr St. Kilian 

Chorkonzert 
„Doppelchöre“ 
Werke von Johann Pachelbel, 
Heinrich Schütz, Johann Michael 
Bach, Johann Ludwig Bach, Benja-
min Britten u.a. 

Kantoreien Uffenheim und Bad 
Windsheim 
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Orgel: Agnes von Grotthuß 

Leitung: Luise Limpert und Agnes 
von Grotthuß 

Eintritt frei, Spenden willkommen 

Am Sonntag, 22. Mai, 19.30 Uhr wird 
das Konzert in Uffenheim wieder-
holt. 

 

OrgelFahrt macht 
Halt bei uns 
Matthias Grünert, Kantor der Frau-
enkirche Dresden, ist mit einem 
Orgelkonzert zu Gast in Bad Winds-
heim am Freitag, 27. Mai 16.30 - ca. 
17.10 Uhr, anschließend macht die 
OrgelFahrt Station in Ipsheim, wo 
Grünert ab 18 Uhr spielen wird. 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Herzliche Einladung! 

Matthias Grünert (Foto: Th.Schlorke) 

 

Second- 
handbasar  
Obernzenn. Nach der  
Coronapause startet das Basar-Team 
einen Neuanfang: 

Kinder-Secondhandbasar in der 
Zenngrundhalle Obernzenn am 
23.04.22 von 9 Uhr bis 12 Uhr 
(Einlass für Verkäufer ab 8 Uhr). 

Jugend- und Erwac hsenen -
Secondhandbasar, ebenfalls in der 
Zenngrundhalle und auch am 
23.04.22 von 19 Uhr bis 22 Uhr 
(Einlass für Verkäufer ab 18 Uhr). 

Gebühr jeweils 10% v. Verkaufserlös 

(Mindestbetrag 7€) 

Es sind noch Tische frei, bei Interes-
se unter der folgenden Kontaktad-
resse melden: kinder.basar@web.de 

Es gelten die aktuellen Corona-/
Hygienemaßnahmen. 

 

 

Die Dekanatsfrauen Bad Windsheim 
laden ein: 

“Was bleibt“  
Konfliktfrei vererben, schenken, 
spenden, stiften 

Freitag, 20. Mai 2022, 19 - 21.30 Uhr 
(nach geltenden Coronaregeln) 
Bad Windsheim, Lutherhaus, Rot-
henburger Str. 42 

mit den Referent*innen:  Pfrin. Heidi 
Wolfsgruber, Bildungsbeauftragte, 
Pfr. Christian Eitmann, Verantwortli-
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cher für „Was bleibt“, Monika Bauer, 
Notarin für die Region Bad Winds-
heim. 

Der Blick auf das eigene Leben ist 
sehr persönlich. Oft sind es schöne 
Erinnerungen an Menschen, Ereig-
nisse und Geschichten, die wir als 
Schatz mit uns tragen. Verbindet 
sich dieser Blick zurück mit dem 
Blick nach vorn entsteht die Frage: 
Was bleibt? 

An diesem Abend bieten wir neue 
Perspektiven auf die Herausforde-
rungen, „GUT“ zu vererben, schen-
ken, spenden und stiften angesichts 
der Endlichkeit unseres Lebens. In 
diesem Sinn thematisieren wir die 
Werte und Haltungen hinter den 
eigenen Wünschen und Vorstellun-
gen und den daraus resultierenden 
Konflikten. Sie eröffnen Lösungswe-
ge, die sich u.a. aus der eigenen 
Glaubenshaltung heraus ergeben 
können.  

Zusätzlich erhalten Sie wichtige 
rechtliche Informationen und 
praktische Tipps zu den Themen 
gesetzliche Erbfolge und Testament-
gestaltung. Dazwischen gibt es 
einen kleinen Imbiss und Gelegen-
heit zum Gespräch an Stehtischen. 
Am Ende wollen wir uns mit einem 
geistlichen Impuls und Segen von 
Ihnen verabschieden. 

Partnerschaft feiern 

Dieses Jahr besteht unsere Kongo-
partnerschaft 10 Jahre. Wir wollen 
dieses erste runde Jubiläum mit 
einem kleinen Fest begehen: 

14 Uhr: Festgottesdienst in St. Kilian 
oder auf dem Martin Luther Platz 
mit Trommelgruppe Esengo unter 
der Leitung von Gertraud Schneider, 
Dekanin Karin Hüttel, Kongo-Team 
und Bischof Lunungu (per Video) 

Anschließend (wenn möglich): 
gemütliches Beisammensein auf 
dem Dr.-Martin-Luther-Platz mit 
Kaffee und Kuchen und einer Spezi-
alität aus dem Kongo, dazu gibt es 
eine Einkaufsmöglichkeit am Eine-
Welt-Stand sowie eine Fotoausstel-
lung in St. Kilian. 

Barbara Müller 

Bibliotanz-Workshop 

Die Dekanatsfrauen laden sehr 
herzlich ein zu einem ganz besonde-
ren Tag am Samstag vor Pfingsten. 
Der Workshop wird an diesem Tag 
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nachgeholt, nachdem er corona-
bedingt im November abgesagt 
werden musste. Es sind keine 
tänzerischen Vorkenntnisse erfor-
derlich, sondern nur die Freude an 
Bewegung und Musik. Es ist ein 
ganz neuer Zugang zu Bibelstellen. 
Wir fühlen einfach in uns hinein und 
drücken dieses Gefühl in Bewegung, 
Gestik… aus.  

An diesem Tag nehmen wir uns Zeit 
für unsere Seele und lassen den 
Alltag außen vor. Wir konnten eine 
sehr gute Referentin gewinnen, die 
uns Anleitung gibt, wie wir unsere 
eigenen Lebenserfahrungen mit 
dem Bibeltext verbinden können. 

Teilnahmebeitrag (Kosten für die 

Referentin und Getränke) 30€ 

Die Teilnahme ist begrenzt auf 25 
Personen. Anmeldung bitte bis 
21.5.22 mit Tel.nr. und/oder 
Emailadresse  an Ingrid Engelhardt. 
i.engelhardt1@web.de oder Tel. 
09841 2233. Mehr Infos über 
Petra.schmiedeke@gmx.de oder 
telefonisch 0151 20702559 

Hoffentlich haben wir Ihre Lust auf 
einen besonderen Tag geweckt! 
Petra Schmiedeke   

 

Unteraltenbernheim. Beim ökume-
nischen Gottesdienst zum Weltge-
betstag in der Martinskirche  wurde 
die Solidarität zur Ukraine sichtbar: 
auf vielen kleinen gelben und 
blauen Vögeln fanden die Wünsche 
und Hoffnungen der Gottesdienst-
besucherinnen ihren Platz. Sie 
wurden im nächsten Gottesdienst in 
die Fürbitten aufgenommen. 

Wiebke Schmolinsky 

 

Foto: Sieglinde Walter 
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 „Bunt, chaotisch, 
lebensnah – EJBW“ 

Liebe Grüße aus dem Jugendwerk!  

Philipp Flierl 
(Diakon) & 
Aniéska Horst 
(FSJ) 

Evangelische Jugend im 
Dekanat Bad Windsheim  
Krämergasse 6  
91438 Bad Windsheim  
Tel.: 09841/ 9199 350  


